




















1   テキストは、以下に挙げる全集版とファイファー版を用いた。全集版ドイツ語著作集からの引用は、著作名、
巻数、ページの順序で表記し、その他の著作からの引用は、巻数、ページの順序で表記した。    Meister 
Eckhart,   Die deutschen und lateinischen Werke,   hrsg. im Auftrag der Forschungsgemeinschaft, Stuttgart
1936ff.      (DW:  Die deutschen Werke, LW:  Die lateinischen Werke, Pr.:  Die Predigt, BgT:  Daz Buoch der 
goetlîchen Troestunge, VeM:  Von dem edeln Menschen, RdU:   Die Rede der Underscheidunge,  VAb: Von 
Abegescheidenheit); Meister Eckhart, Deutsche Mystiker des vierzehnten Jahrhunderts, hrsg. v. F. Pfeiffer, 
Bd. 2: Meister Eckhart, Leipzig 1857. (Pfeiffer: Pf.)
2  Vgl. VAb; DW V, 400, 4 – 401, 4.
3  Vgl. Pr. 53; DW II, 528, 5.









　「内的人間 der inner mensche / homo interior」とは、人間の霊性に焦点を当てた人間像を指し
示している 5。そして、エックハルトは「内的人間」における認識のあり方を、アリストテレス『形











動の離脱 eine unbewegelîche abegescheidenheit」と名付けている 12。つまり、「内的人間」はその
本性から、最高の徳である「離脱」を含め、あらゆる徳の根をすでに自らの内に持っており、徳
を習得することとは無縁であることがわかる。
一方、「外的人間 der ûzer mensche / homo exterior」とは、人間の肉性に焦点を当てた人間像
であり 13、魂と肉体が混ざりあって共に働く魂―肉体結合体としての感覚的人間を指し示してい
る 14。エックハルトによれば、魂―肉体結合体である「外的人間」は、「神の像」が植わっている
5  Vgl. VeM; DW V, 109, 7 – 22.
6  Vgl. Aristoteles, Meta. XI c.8; De anima III c.5 エックハルトは上記の箇所から substantiae separatae とい
う概念を受容し、それを中高ドイツ語 die abgeschaidne geiste に翻訳したと考えられる。
7  Vgl. Pr. 15; DW I, 251, 4 – 15.
8  Vgl. LW IV, 75, 7 – 8.
9  Vgl. VeM; DW V, 110, 5 – 10.
10  Vgl. LW IV, 79, 10 – 11.
11  Vgl. VAb; DW V, 421, 6 – 8.
12  Vgl. VAb; DW V, 422, 2 – 5.
13  Vgl.. VeM; DW V, 109, 7 – 22.























15  Vgl. VeM; DW V, 110, 11 – 12.
16  Vgl. VeM; DW V, 111, 18 – 21.
17  Vgl. LW IV, 245, 5 – 6.
18  Vgl. T. Kobusch,    Mystik als Metaphysik des moralischen Seins.   Bemerkungen zur spekulativen Ethik 
Meister Eckharts.   In: K. Ruh (Hg.):  Abendländische Mystik im Mittelalter. Symposion Kloster Engelberg, 
Stuttgart 1984, S.49
19  Pr. 49; DW II, 448, 6 – 7.        “Allez daz, daz an uns zugende sint, daz ist in gote ein lûter wesen und sîn 
eigen natûre.“
20  Vgl. VeM; DW V, 110, 5 – 10.
21  Vgl. BgT; DW V, 39, 8 – 10.
22  Vgl. BgT; DW V, 38, 6 – 10.


























24  Pr. 74; DW III, 280, 9 – 12.          “Die tugent hat vierley grad. Der erst brichet hindurch vnd machet weg 
dem menschen von allen vergengklichen dingen.  Der ander benimpt sy dem menschen allzemal. Der dritt
benimpt sy nit allein, mer: sy thůt ir allzůmal vergessen, als sy nie wurden (...). Der vierd grad ist allzůmal
in gott vnd ist got selb.“
25  Vgl. RdU; DW V, 214, 1 – 215, 5.
26  Vgl. RdU; DW V, 281, 13 – 282, 10.
27  Vgl. RdU; DW V, 212, 11 – 215, 5.
28  Vgl. Pr. 32; DW II, 146, 1 – 2.
29  Vgl. RdU; DW V, 214, 1 – 2.































31  Vgl. LW III, 265, 4.









被造的存在者から「この存在 hoc esse」を受容し、神から「存在そのもの ipsum esse」を受容す














33  Pr. 4; DW I, 73, 7 – 11. “swer von oben wil enpfâhen, der muoz von nôt unden sîn in rehter dêmüeticheit.
(...) der alzemâle niht unden ist, dem enwirt ouch nihtes niht noch enpfæhet ouch niht, swie kleine ez joch 
iemer müge gesîn.     Bistû iht sehende ûf dich oder ûf kein dinc oder ûf ieman,  sô enbistû niht unden und 
enpfæest ouch niht (...)“
34  Vgl. LW II, 275, 12 – 14.
35  LW II, 274, 4 – 13.   “omne ens (...) non habet ex se, sed ab alio superiori esse quod sitit, esurit et appetit. 
Propter quod in ipso non figitur nec haeret nec inchoatur esse;  nec permanet absente, etiam per 
intellectum, ipso superiori.    Propter hoc semper sitit praesentiam sui superioris, et potius et proprius 
accipit continue esse quam habeat fixum aut etiam inchoatum ipsum esse.  Sic ergo sitit et appetit esse 
omne ens, utpote in se et ex se nudum (...).   (...) utpote in se nuda et potentia ad esse, quae potentia 































36  Vgl. Pr. 15; DW I, 248, 2 – 3.
37  Vgl. LW II, 275, 11 – 12.
38  Vgl. LW II, 275, 11 – 12.
39  Vgl. Pr. 52; DW II, 492, 7 – 493, 2, 502, 6 – 7.


















41  RdU; DW V, 293, 5 – 294, 8. “diu hœhste hœhe der hôcheit liget in dem tiefen grunde der dêmüeticheit. 
Wan ie der grunt tiefer ist und niderr, ie ouch diu erhœhunge und diu hœhe hœher und unmæziger ist (...) 
diu hœhe und diu tiefe ist einez. (...) Wer dáz (= der meiste) wil wesen, der sol díz (= der minste) werden. 
Díz wesen wirt aleine vunden in dém werdenne. (...) Wan allez unser wesen enliget an nihte dan in einem 
niht-werdenne.“　本文中の括弧内の単語は、指示内容を明確するために、訳文の鉤括弧は、原文の単語を強
調するために筆者が加筆した。
42  RdU; DW V, 296, 4 – 5. “wir suln alliu dinc haben, als ob sie uns gelihen sîn und niht gegeben, âne alle 
eigenschaft (...)“
43 エックハルトのドイツ語著作において重要な意味を持つ「eigenschaft」という語は、過去、研究者による
様々な解釈を通じて、異なる翻訳が与えられてきた。J. A. Hernández (Vgl. J. A. Hernández, Studien zum 
religiös-ethischen Wortschatz der deutschen Mystik, Berlin 1984, S.59 – 84) によれば、そもそも中高ドイ
ツ語の「eigenschaft」という語は、不動産、動産における所有権を示す語として法的な文脈で利用されて
きたが、エックハルトにおいては、被造的な主体における占有を示す語として、宗教倫理的文脈で利用され
ている。エックハルト全集版を翻訳した J. Quint は、人間が固有なものとして持つ主体の所有性に重点を
置くことで「Ich-Bindung」と翻訳したが、T. Kobusch (Vgl. T. Kobusch, op. cit. S. 61) は、エックハルト
において「Ich」という単語は、神の主体性を表すものとしてポジティブな意味を与えられているという観
点から、それを不適切な翻訳とみなしている。また、A. Quero-Sánchez (Vgl. A. Quero-Sánchez, Sein als 
































44  Vgl. RdU; DW V, 281, 3 – 5.
45  Vgl. Pr. 39; DW II, 256, 1 – 3.

























47  Pr.14; DW I, 237, 1 – 12. “Der mynsche, der recht oitmodich were, antwer got moiste alle syne gotheit 
verlesen inde moiste der altzo maile vsgayn, off hey moyste sych vs geyssen inde moste altzo Mayle in 
den mynschen vliessen. (...) mer ich gedachte zo nachte, dat got inthoeget solde werden, neit ey alle me ey 
in, ind sprycht also vyle as inthoeget got (...). it sprycht also: ein inthoeget got, neit ey ale meir ey in; dat 
wir verhoeget solden werdene. dat ouen was, dat wart in. fu salt geinneget werden inde van dich seluer in 
dich seluer, dat hey in dir sy. neit, dat wir eit nemen van deme, dat bouen ons sy; wir solent in ons nemen 
inde solent neimen van ons in ons seluer.“
48  Pr. 14; DW I, 235, 9 – 10. “Der oitmodege mynsche inde hot dat is eyn (...)”
49  Pr. 14; DW I, 235, 12 – 13.    “wat got wircket, dat wirket der oitmoedege mynsche, inde dat got is, dat is 
hey: eyn leuen inde eyn wessen (...)“





























51  Vgl. VeM; DW V, 111, 6 – 7.
52  Vgl. Pr. 25; DW II, 8, 9 – 9, 2.
53  Vgl. Pr. 15; DW I, 246, 2 – 4.
54  Vgl. RdU; DW V, 278, 13 – 279, 10.





























56  Vgl. Pr. 67; DW III, 134, 10 – 12.
57  Vgl. VAb; DW V, 407, 7 – 9.
58  Vgl. VAb; DW V, 407, 9 – 10.
59  Vgl. Pr. 24; DW I, 420, 3 – 4.
60  Vgl. Pr. 24; DW I, 420, 1 – 11.
61  Pr. 67; DW III, 134, 3 – 135, 11.                “(...)  daz der ûzerste mensche alzemâle enthalten werde in dem





















persônlicheit  Kristî éin persônlich wesen ist, daz ich in dem selben understantnisse habe des persônlîchen 
wesens, daz ich daz persônlich wesen selber sî, (...) daz ich nâch dem ûzersten wesene daz selbe persônlich 
wesen sî, alzemâle beroubet eigens understantnisses.   (...) wan, dâ ich diu selbe art bin nâch menscheit, sô 
bin ich alsô vereiniget dem persônlîchen wesene,  daz ich von gnâden in dem persônlîchen wesene bin ein 
und ouch daz persônlich wesen.“ 訳文における括弧内の単語は、全集版のドイツ語訳に従った。
